
Aufhebungssatzung zur Satzung 
der Landeshauptstadt Dresden über die Erhebung  

von Beiträgen für Verkehrsanlagen (Straßenausbaubeitragssatzung)  
vom 19. Dezember 1996 

 
Vom 28. Januar 2010 

 
 

Veröffentlicht im Dresdner Amtsblatt Nr. 06/10 vom 11.02.10 
 
 
 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159) und der 
§§ 2, 26 und 32 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) vom 
26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418), zuletzt geändert durch Art. 9 G. z. Ums. d. G. z. Ein-
ordnung der SozialhilfeR in d. SGB vom 14. Juli 2005 (GVBl. S. 167), hat der Stadtrat in sei-
ner Sitzung am 28. Januar 2010 folgende Aufhebungssatzung der Satzung der Landes-
hauptstadt Dresden über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrsanlagen (Straßenausbau-
beitragssatzung) beschlossen: 
 
§ 1 Aufhebung 
 
Die „Satzung der Landeshauptstadt Dresden über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrs-
anlagen (Straßenausbaubeitragssatzung)“ vom 19. Dezember 1996 (In-Kraft-Treten 
31. Januar 1997) und alle darauf folgenden Satzungen, vom 12. Oktober 2000 (in Kraft seit 
27. Oktober 2000), vom 4. Oktober 2001 (in Kraft seit 26. Oktober 2001), vom 6. Dezember 
2001 (in Kraft seit 14. Dezember 2001), vom 19. Dezember 2002 (in Kraft seit 24. Januar 
2003), vom 10. Juli 2003 (in Kraft seit 22. August 2003) und vom 16. Dezember 2004 (in 
Kraft seit 14. Januar 2005) werden aufgehoben. 
 
§ 2 In-Kraft-Treten 
 
Diese „Aufhebungssatzung der Satzung der Landeshauptstadt Dresden über die Erhebung 
von Beiträgen für Verkehrsanlagen (Straßenausbaubeitragssatzung)“ tritt rückwirkend zum 
19. Dezember 1996 in Kraft. 
 
 
Dresden, 29. Januar 2010 
 
gez. Helma Orosz 
Oberbürgermeisterin 
 
 


